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Mitteilungen des Torstandes

Mit der Sitzung des Vorstandes des BLV vom 8. Januar 1958 hat Prof. Chr. Patt das

Präsidium an Inspektor G. D. Simeon übergeben. Wir danken Chr. Patt für seine Arbeit
und wünschen dem neuen Präsidenten eine segensreiche Amtszeit zum Wohle der
Bündner Schule.

Unter Hinweis auf unsere ausführliche Darstellung des Tatbestandes anläßlich der

Delegiertenversammlung in Davos teilen wir auch an dieser Stelle mit, daß die Sperrung

der Lehrstelle an der Unterschule Susch aufgehoben worden ist.
Vorstand BLV.

Kurse und Weiterbildung

Skikurse
Der Schweiz. Turnlehrerverein veranstaltet in den Frühlingsferien 1958 folgende

Skikurse für Lehrpersonen:
1 Kurs für Leiter von Skilagern und Skitouren für die deutsche und welsche Schweiz

auf Tannalp vom 7,— 12. April 1958. Es sind nur Lehrpersonen, die mit diesen
Aufgaben betraut werden, teilnahmeberechtigt.

2. Kurs für das SI-Brevet 9.— 15. April mit Einrücken am 8. April Melehscc-Frutt.
Teilnehmen können nur Kandidaten, die den Vorkurs mit genügender Qualifikation
absolviert haben. Für Interessenten, die noch keinen Vorkurs besucht haben,
veranstaltet der IVS vom 30. März bis 3. April noeh einen solchen Kurs, Die Anmeldungen
dafür sind an das Sekretariat des IVS, Bern zu richten.

Die SI-Prüfung, durchgeführt durch den IVS findet vom 15.— 17. April statt. Die
Meldungen für die Prüfung sind bis 15. März an das Sekretariat des IVS, Luisenstraße

20, Bern zu richten.
Bemerkungen: Die Anmeldungen für die beiden Kurse (Format A4) haben folgende

Angaben zu enthalten: Name, Vorname, Geburtsjahr, Unterrichtsstufe, genaue Adresse,
Zahl und Art der beim STLV besuchten Kurse (Sommer und Winter). Jeder Anmeldung

muß eine Bescheinigung der Behörden beiliegen, daß Skiunterricht erteilt oder

Lager geleitet werden.
Entschädigungen: 5 Taggelder à Fr. 8.50, 5 Nachtgelder à Fr. 5.— und Reise

kürzeste Strecke Schulort—Kursort.
Anmeldungen bis 15. März an Max Reimann, Turnlehrer, Hofwil (Münchenbuchsee).

Alle Interessenten erhalten innert nützlicher Frist Antwort. Wir bitten Rückfragen zu
unterlassen.

Für die TK des STLV
Der Präsident: Numa Yersin

Dirigentenkurs
Am 22. und 23. März findet in Chur ein Dirigentenkurs statt. Der Kurs wird vom

Sängerbezirk Chur veranstaltet. Kursleiter sind die Herren Willi Göhl aus Zürich und
Hans Lang aus München. Anmeldungen an Lehrer Hartmann Oswald, Arosa. Der Kurs
sei allen Kolleginnen und Kollegen bestens empfohlen. (Näheres später in den
Tageszeitungen.)
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Kasperli-Kurs auf dem Herzberg bei Aarau
vom 14. bis 19. April 1958

«Wir spielen Kasperli-Theater im Kindergarten und in der Schule, zu Hause und
im Heim.»

Unter diesem Motto veranstaltet der Schweizerische Arbeitskreis für Puppenspiel
in den Frühlingsferien seinen neunten Kasperli-Kurs. Er findet von Montag, den
14. April (Anreisetag), bis zum Samstag, den 19. April (Abreise), im Volksbildungsheim
Herzberg bei Aarau statt.

Kindergärtnerinnen, Lehrer und Lehrerinnen und alle Freunde Kasperiis sind recht
herzlich zu diesem Kurs eingeladen. Die Leitung des Kurses liegt wiederum in den
bewährten Händen von H. M. Denneborg. Als Thema wurde für dieses Jahr das
Märchen vom «Rumpelstilzchen» gewählt. Hierzu wird jeder Teilnehmer die Figuren
und den Text erarbeiten. Es können Anfänger wie auch Fortgeschrittene teilnehmen.
Es ist ratsam, sich möglichst bald anzumelden. Anmeldungen sind zu richten an: Silvia
Gut, Lehrerin, Ipsach bei Biel, Tel. (032) 2 94 80.

Kasperli In der Yolkserziebiing
Zu einem Wettbewerb des Schweizerischen Arbeitskreises für Puppenspiel

Seit einigen Jahren bemüht sich der Schweizerische Arbeitskreis für Puppenspiel
darum, ähnlich wie es mit Erfolg in Schweden, Holland, Deutschland und anderen
Ländern geschieht, das Kasperlitheater in den Dienst der Verkehrserziehung zu stellen.
Aus einem Wettbewerb des ACS ging das SJW-Heft «Kasperli stop!» mit preisgekrönten
Texten hervor. Nun hat der Arbeitskreis in Verbindung mit der Schweizerischen
Beratungsstelle für Unfallverhütung einen neuen Wettbewerb ausgeschrieben. Aufsätze
und Kinderzeichnungen zum Thema «Kasperli als Verkehrserzieher» sollen prämiiert
werden. Hierzu stehen wertvolle Preise zur Verfügung, darunter eine große
Leichtmetall-Puppenbühne für Schule und Kindergarten, ferner Barpreise, eine ganze Reihe
von holzgeschnitzten Kasperlifiguren und viele Kasperlitexte und Bücher. Schulen,
Kindergärten, Lehrer, Lehrerinnen, Kindergärtnerinnen erhalten die Wettbewerbsunterlagen

und Spieltexte kostenlos vom Schweizerischen Arbeitskreis für Puppenspiel,
Ipsach bei Biel (BE). Dorthin sind auch die Einsendungen bis zum 8. März 1958 zu
richten. Die Preisverteilung und Benachrichtigung der Gewinner erfolgt am 22. März.

Radioapparate für den Schulfunk
Bergschulen können Radioapparate für den Schulfunk fast unentgeltlich erwerben!
Interessenten wenden sich an Lehrer W. Jäger, Rütirain, Davos-Platz, oder Sekundarlehrer

P. Bindschedler, Wibichstraße 22, Zürich 10/37.

Lehrer,
die mit ihrer Klasse einen Schulgarten führen,
erhaltenauf Wunsch kostenlos für Versuchszwecke
ein Säcklein unseres bewährten Gartendüngers
VOLLDÜNGER LONZA sowie eine genügende
Menge COMPOSTO LONZA zur Schnellkompo-
stierung der Gartenabfälle. Auf diese Weise
lernen die Schüler die Ernährung der Nutzpflanzen
kennen.

Landw. Versuchsabteilung Tel. (061) 22 17 00LONZA AG BASEL
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